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interview mit 
herrn Karim elkhawaga

interview mit dem 
2. Vorsitzenden heinz meyer  

herr elkhawaga, sie sind Unternehmer, 
führen erfolgreich einen ambulanten 
Pflegedienst und seit Juli 2012 das „ 
haus am Römerberg“, das für mehr als 
180 Senioren ein Zuhause beherbergt. 
Sie unterstützen den ASV Mainz 88 finan-
ziell und engagieren sich stark im Wirt-
schaftsausschuß des Bundesligisten. 
Wieso liegt Ihnen der ASV Mainz 88 so 
am herzen?

Dafür gibt es mehrere Gründe.  Als Ge-
schäftsführer des „ Haus am Römerberg“ 
fühle ich mich dem Stadtteil Mainz-Weise-
nau eng verbunden und der ASV Mainz 88 
ist ein Bestandteil davon.  Wie sie wissen 
habe ich in meiner Lebensgeschichte einen 
Migrationshintergrund und ich war und bin 
fasziniert von Leuten, die mich und ande-
re Menschen bei der Integration in die Ge-
sellschaft unterstützt haben. Hier sehe ich 
Ähnlichkeiten zum ASV Mainz 88. Viele der 
Sportler des Vereins haben ebenso einen 
Migrationshintergrund und hier übernimmt 
der ASV Mainz 88 Verantwortung, indem er 
sich durch den Sport als Brückenbauer be-
tätigt. Deutlich wird das vor allem durch das 
Vorzeigeprojekt des Vereins  „ Raufen nach 
Regeln“ in den Mainzer Schulen.  

In dem von Ihnen geführten „Haus am 
Römerberg“ ist der Gedanke der kultu-
rellen Vielfalt zentral.  Welche Parallelen 
sehen Sie hier zum ASV Mainz 88 ?

Der ASV Mainz 88 und seine Verantwortli-
chen leben diesen Gedanken in ihrem Verein 

praktisch vor. Trotz persönlicher und kul-
tureller Unterschiede ziehen alle an einem 
Strang und verfolgen ein gemeinsames Ziel. 
In unserem ambulanten Pflegedienst und im 
Haus am Römerberg sind von den 65 Mitar-
beitenden etwa die Hälfte Menschen mit ei-
nem Migrationshintergrund aus 17 Nationen.
Wichtig sind der Respekt, das Zusammen-
leben und die Akzeptanz unterschiedlicher 
Kulturen.

Sie haben das „ Haus am Römerberg“ im 
Juli 2012 übernommen.  Erzählen Sie uns 
bitte etwas über ihr Konzept

Das „Haus am Römerberg“ soll ein Ort der 
Begegnungen ohne Barrieren sein. Unsere 
Philosophie lautet: Selbstständigkeit und Si-
cherheit auch im Alter.  Wir begegnen den 
Herausforderungen  des demografischen 
Wandels, von dem besonders ältere Men-
schen mit und ohne Migrationshintergrund 
betroffen sind, mit dem Konzept von „Wohn-
quartieren“. Dieses Konzept umfasst eine 
Öffnung nach Innen und nach Außen.  Damit 
wollen wir ältere Menschen unterstützen und 
eine Begegnungsstätte schaffen, in der man 
die Gemeinsamkeit sucht und die Nachbar-
schaftshilfe im Ehrenamt ankurbelt.
Wir versuchen  mit einem Hilfsmix aus Eh-
renamt, Nachbarschaftshilfe und professi-
onellen Unternehmen ( z.B. Pflegedienste ) 
Teilantworten auf diese Herausforderungen 
zu finden. 

Herr Meyer, Sie haben alle Meistertitel des 
88er live und hautnah miterlebt. Bei Misserfol-
gen  mitgelitten, bei Erfolgen mitgefeiert. Was 
bedeutet der ASV Mainz 88 für Sie persönlich? 

Der ASV Mainz 88 ist mehr als nur ein Verein für 
mich, er ist mehr wie eine Familie in der man zu-
sammenhält.  

Sie begleiten den ASV Mainz 88 schon mehr 
als ein halbes Jahrhundert. Wie haben Sie den 
Wandel des Vereins in dieser Zeitspanne er-
lebt?

Das ist nicht so einfach zu beantworten. Es gab 
Höhen und Tiefen. Der Verein hat sich stets neu 
erfunden. Man kann die Zeit von damals mit heute 
nicht vergleichen. Die heutigen Ringer leben den 
Sport intensiver, sind athletischer und technisch 
besser. Ein Bundesligaverein unterliegt heute an-
deren Anforderungen als früher. Alles ist professi-

oneller geworden. Im Verein müssen viele Hände 
greifen um dieser Aufgabe gerecht zu werden. 

Sie haben viele Ringer in dieser langen Zeit 
kennengelernt. Welcher Ringer ist Ihnen am 
meisten in Erinnerung geblieben. 

Das war ganz klar der Kran aus Schifferstadt. Wil-
fried Dietrich. Der war nicht nur auf der Matte ein 
Weltklasseathlet auch privat war er ein besonderer 
Mensch. 

Die Ansage „Katuschka“ und ihr breites La-
chen dazu ist bei den meisten Ringern des 
Vereins gefürchtet. Warum? 

„Katuschka“ ist russisch und heißt übersetzt in 
das deutsche  Kartoffel. Kartoffel ist in Mainz ein 
Ausdruck für eine Lusche (Nichtskönner). Im Ver-
ein haben wir aber keine „Katuschkas“.  (und wie-
der muss er breit lachen) 

Attraktiver und erfolgreicher Sport ist in der Eliteklasse 
des Deutschen Ringsports ohne die finanzielle und ideelle  
Unterstützung von Förderern und Sponsoren nicht mög-
lich. Der erfolgreiche Unternehmer und Mitglied im Wirt-
schaftsausschuß des ASV Mainz 88, Herr Karim Elkhawa-
ga dazu im Interview: 

Der 2. Vorsitzende Heinz Meyer ist mit Herz und Seele 88er. 
Seine Leidenschaft für den Ringsport begleitet ihn schon 
mehr als ein halbes Jahrhundert. Er ist mit die tragende 
Säule im Vorstand und väterlicher Freund der Ringer. Der 
Redaktion des Programmheftes gab er ein Interview: 

Vielfalt und Selbstbestimmung
– auch im Alter

Haus am Römerberg
Karim Elkhawaga
Laubenheimer Str. 36
55130 Mainz
Telefon: 06131-834546
E-Mail:   info@haus-am-roemerberg.de

Haus am Römerberg
Karim Elkhawaga
Laubenheimer Str. 36
55130 Mainz
Telefon: 06131-83 45 46
E-Mail: info@haus-am-roemerberg.de

Rheinstraße 120
55424 Münster-Sarmsheim

Mobil: 0175 - 597 54 62
Tel.: 06221 - 68 37 04
E-Mail: gerustbau-o.kaya@hotmail.com
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Trainer: Klaus Sailer, Armen Mktchyan
halle: Sporthalle Gangolfsberg, 
 Aachen-Kornelismünster
lage: Nordrhein-Westfalen, 238km
Website: www.eintracht-walheim.de
erfolge: Bundesligaaufstieg 2013
Kadergröße:  21 Ringer, davon 
 12 Deutsche (57%)

Der Kader

Saisonverlauf der nord Gruppe

Die Tabelle

Kampftag heim Gast Punkte 

6.) Sa. 12.10.2013 ASV Mainz 88 FC Erzgebirge Aue 22 : 14
RWG Mömbris-Königshofen KAV Mansfelder Land 30 : 6

AC Lichtenfels KSV Köllerbach 12 : 22
TV Aachen-Walheim 1.Luckenwalder SC 19 : 16

7.) Sa. 19.10.2013 KAV Mansfelder Land AC Lichtenfels 16 : 14
RWG Mömbris-Königshofen FC Erzgebirge Aue 29 : 5

1.Luckenwalder SC ASV Mainz 88 15 : 21
TKSV Bonn-Duisdorf TV Aachen-Walheim 17 : 17

8.) Sa. 26.10.2013 ASV Mainz 88 TKSV Bonn-Duisdorf 25 : 10
AC Lichtenfels FC Erzgebirge Aue 20 : 11
KSV Köllerbach KAV Mansfelder Land 26 : 8

9.) Heute! FC Erzgebirge Aue KSV Köllerbach
1.Luckenwalder SC AC Lichtenfels

TKSV Bonn-Duisdorf RWG Mömbris-Königshofen
ASV Mainz 88 TV Aachen-Walheim

10.) Sa. 02.11.2013 TV Aachen-Walheim RWG Mömbris-Königshofen
TKSV Bonn-Duisdorf AC Lichtenfels
1.Luckenwalder SC KSV Köllerbach
FC Erzgebirge Aue KAV Mansfelder Land

Nachholkampf:   
So. 03.11.2013 ASV Mainz 88 RWG Mömbris-Königshofen

Klasse Jahrg. land Saisonbilanz erfolge

Dimitru Spiridon Neu 55/60kg Freistil 1992 Rumänien(EU) 4Siege, 3Niederl. 
15:12Punkte

9. Platz Junioren-EM 
2011

Yulian Grajdan Neu 55/60kg Greco 1994 Rumänien(EU) noch keine 
Kämpfe

2. Rum. Junioren 
Meister 2013

Adrian Mosa 60kg Freistil 1987 Rumänien(EU) noch keine 
Kämpfe

5. Platz Junioren-EM 
2005

Stoyan Spasov 60kg Greco 1979 Bulgarien(EU) noch keine 
Kämpfe

Aleksey Ialoma  Neu 60/66kg Greco 1989 Kirgisistan(N) 4Siege, 3Niederl. 
12:11Punkte

Junioren Asien Meister 
2008

Yaschar Jamali 66kg Freistil 1989 Deutschland(D) 2Siege, 5Niederl.   
9:13Punkte Deutscher Meister 2009

Daniel Cottin 66kg Freistil 1989 Deutschland(D) noch keine 
Kämpfe

Nikolay Georgiev 66kg Greco 1981 Bulgarien(EU) 1Sieg, 6Niederl.     
3:21Punkte 8.Europameister 2004

Dimitar Georgiev 74kg Freistil 1985 Bulgarien(EU) 2Siege, 3Niederl.   
6:11Punkte

9. Platz bei 
Junioren-EM 2005

Rouzbeh K.-Nazdik 74/84kg Freistil 1989 Deutschland(D) 0Siege, 1Niederl.     
0:4Punkte

3. Deutscher Meister 
2008

Peter Otto 74/84kg Freistil 1989 Deutschland(D) 0Siege, 1Niederl.     
0:4Punkte

Lászlo-Atilla Szücs 74kg Greco 1989 Rumänien(EU) 3Siege, 4Niederl.   
9:14Punkte

7. beim Dan Kolov 
Turnier 2010 

Fabian Ostlender 74kg Greco 1990 Deutschland(u23) noch keine 
Kämpfe

Denis Novakov 74/84kg Greco 1986 Deutschland(D) noch keine 
Kämpfe

Waldemar Peil Neu 84/96kg Freistil 1992 Deutschland(u23) 3Siege, 4Niederl. 
11:14Punkte

2. Platz Junioren-DM 
2011

Maximilian Otto 84/96kg Freistil 1995 Deutschland(u23) noch keine 
Kämpfe

Nico Brunner Neu 84kg Greco 1994 Deutschland(u23) 2Siege, 5Niederl.   
7:16Punkte 3. Kadetten-EM 2011

Sinan Goender 84kg Greco 1995 Deutschland(u23) noch keine 
Kämpfe

Armands Zvirbulis Neu 96/120kg Freistil 1987 Lettland(EU) 5Siege, 2Niederl. 
19:8Punkte 5. Weltmeister 2011

Martin Otto 96/120kg Greco 1992 Deutschland(u23) noch keine 
Kämpfe

Deutscher 
Juniorenmeister 2012

Kasim Aras 120kg Frei./Greco 1987 Deutschland(D) 5Siege, 2Niederl.   
17:4Punkte

2. Junioren-Weltmeister 
2005

Mit dem TV Aachen-Walheim gastiert heute das Überraschungsteam 
der Liga hier in Mainz. Die Aachener sind, als Meister der 2.Liga 
Mitte, neu aufgestiegen in die Bundesliga und ringen bislang eine 
beachtlich gute Saison. Mit zwei Siegen und einem Remis aus sie-
ben Kämpfen sind sie aktuell auch das beste Team unter den Auf-
steigern und belegen Platz 6. Außer einer hohen Niederlage, gegen 
Mömbris, zu Saisonbeginn waren fast alle Kämpfe der Aachener 
durchweg sehr enge Angelegenheiten. Bereits am Zweiten Kampf-
tag sorgten sie mit einer hauchdünnen Niederlage(15:16) gegen den 

ambitionierten AC Lichtenfels für ein Ausrufezeichen. Ihre Heimstär-
ke stellten die Nordrhein-Westfalen dann mit Sieg gegen Mansfelder 

Land(24:13) und dem beeindruckenden Erfolg über Ex-Meister Luckenwal-
de(19:16) dar. Außerdem bestätigte die Truppe von Klaus Sailer ihre aktuell gute 

Form mit einem Unentschieden in ihrem letzten Kampf beim TKSV Bonn-Duisdorf (17:17), 
wo sie zwischenzeitlich sogar mit 12:1in Führung lagen. Einen großen Teil zu diesen starken 
Leistungen trugen die ,,schweren Jungs“ im Team, Armands Zvirbulis und Kasim Aras, bei. 
Zvirbulis ist, mit 19Punkten, der Topscorer der Aachener und Aras besiegte unter anderem 
den Luckenwalder Junioren-Europameister Christian John auf Schultern. Ebenso zu Achten 
gilt es auf, den kirgisischen Greco-Spezialisten Aleksey Ialoma, er ringt in der 60kg Klasse 
bislang eine ordentliche Vorrunde. 
Es bleibt also, auch heute wieder, mit Spannung zu erwarten was unsere Mainzer dem TV 
Aachen-Walheim entgegensetzten können. Auf Jeden Fall gibt es für sie liebe Zuschauer auch 
heute wieder zehn Spannende Kämpfe auf Bundesliganiveau.

Mit sechs neuen Ringern verstärkten sich die Aachener für die Bundesliga. Für das Fliegen-
gewicht verpflichteten sie, die zwei jungen, Rumänen Spiridon und Grajdan. Während Grajdan 
in der Rückrunde zum Einsatz kommen wird, bestritt Spiridon bislang alle Kämpfe im Freien 
Stil und konnte ebenso wie Neuzugang Ialoma vier Saisonsiege aus sieben Kämpfen erringen. 
Fester Bestandteil des Teams sind auch die beiden neuen Deutschen fürs Mittelgewicht, Wal-
demar Peil und Nico Brunner. Beide konnten nach Anlaufschwierigkeiten, nun einige Saison-

Zugänge: 
Armands Zvirbulis (KSV Seeheim), 
Dimitru Spiridon und Ilujan Grajdan
(beide Rumänien), 
Aleksey Ialoma (Kirgisistan), 
Nico Brunner(KSV Witten), 
Waldemar Peil(KSC Niedernberg)

Abgänge: 
Dominique Engel (KSV Köllerbach)

unser Gegner heute TV Aachen-Walheim  

Teams Kämpfe Plus : minus Punkte

1 ASV Mainz 88 6 131 : 74 12 : 0
2 RWG Mömbris-Königshofen 6 153 : 49 11 : 1
3 KSV Köllerbach 7 143 : 98 11 : 3
4 1.Luckenwalder SC 7 115 : 127 6 : 8
5 AC Lichtenfels 7 101 : 116 6 : 8
6 TV Aachen-Walheim 7 109 : 131 5 : 9
7 TKSV Bonn-Duisdorf 7 103 : 130 4 : 10
8 KAV Mansfelder Land 8 96 : 178 4 : 12
9 FC Erzgebirge Aue 7 92 : 140 3 : 9

siege einfahren und haben auch noch großes Entwicklungspotential. Ein echter Volltreffer war die 
Verpflichtung von Armands Zvirbulis. Der erfahrene Lette avancierte direkt zum besten Punkte-
sammler im Team. Des Weiteren sind Yaschar Jamali(66F) und Kasim Aras(120G) als Deutsche 
gesetzt im Team. Auffallend beim Team von Klaus Sailer ist auch, dass der Coach kaum rotieren 
lässt und bisher erst zwölf Ringer eingesetzt hat. Man muss jedoch auch dazu sagen, dass die 
Aachener als Aufsteiger über keinen so großen Kader verfügen und als Ersatzringer meist nur 
junge unerfahrene Ringer im Team haben. Aber um das Ziel: ,,Klassenerhalt“ zu erreichen, ist auf 
Jeden Fall genug Potential vorhanden.
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Sie möchten eine Anzeige 
im ASV Mainz 88 
Programmheft schalten?

Karani Kutlu steht Ihnen bei Fragen und 
Anzeigenbuchungen gerne mit Rat und Tat per 
E-Mail karani.kutlu@mainz88.de zur Verfügung.
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